
Am 30. Januar jährt sich zum 91. Mal die Machtübertragung an die Nationalsozialisten
durch Reichspräsident Hindenburg. Von da an wurde Antisemitismus sowie die

Ausgrenzung und Verfolgung von Juden offizielle Politik.

Wir laden ein zum Gedenken und zu einer Lesung

am Dienstag, 30. Januar 2024, 19 Uhr in der Gedenkstätte Zellentrakt,

Rathausplatz 1, 32052 Herford

Der Eintritt ist frei. Spenden für die Gedenkstätte sind willkommen.

Dr. Matthias Küntzel

liest aus seinem 2019 erschienenen Buch

„Nazis und der Nahe Osten.

Wie der islamische Antisemitismus entstand“

Begrüßung: Joachim Jennrich (Kuratorium)

Untersucht werden darin die weitgehend unbekannten
Aktivitäten der Nationalsozialisten, den europäischen
Judenhass in den Vorderen Orient zu exportieren und
deren damit verbundene Zielsetzungen.

Ein Thema, das vor dem Hintergrund
propalästinensischer Demonstrationen nach dem Überfall der Hamas auf Israel am
7.Oktober 2023, hohe Aktualität besitzt.

(Autorenfoto: Cornelia Hansen, Verlag Hentrich&Hentrich)

Kuratorium Erinnern Forschen Gedenken e.V.
Vorsitzende: Gisela Küster

Geschäftsstelle: Gedenkstätte Zellentrakt, Rathausplatz 1, 32052 Herford, 05221-189257
info@zellentrakt.de, www.zellentrakt.de

info@kuratorium-herford.de, www.kuratorium-herford.de
Vereinsregister (AG Bad Oeynhausen): VR 1289
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